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ÖVP Mehrheit tritt
Demokratie mit Füßen

Eklat im Mauterner Gemeinderat. SPÖ, FPÖ und
„Mautern Anders“ ziehen geschlossen aus.

Mit einem Knalleffekt endete die 35. Sitzung des Mauterner Gemein-
derates. Nachdem die ÖVP Mehrheit den mündlichen Antrag stellt, Tages-
ordnungspunkte die durch Drittelanträge der Opposition auf die Tagesord-
nung gesetzt wurden in den nicht öffentlichen Teil zu verschieben.

Drei Verhandlungspunkte, so die Kostenauflistung in der Rechtssa-
che Stieger, Personalaufnahmen und Nachbesetzungen von Dienstposten
und die Errichtung eines Mountainbike-Parks, wurden durch Drittelanträge -
unterzeichnet von den sechs SPÖ, zwei Mautern Anders und einem FPÖ
Gemeinderat - auf die Tagesordnung gesetzt.

„Wir wollten eine genaue Auflistung der bisher für die Gemeinde ange-
fallenen Kosten in der Rechtssache Stieger und Aufklärung über Personal-
aufnahmen und Nachbesetzungen von Dienstposten“, berichten StRin
Seitner, GR Brustbauer und GRin Göstl. Damit wollten wir Entscheidungen
über die Verwendung von Steuergeld für die BürgerInnen transparent ma-
chen. Aber anscheinend hat die VP Mehrheit einiges zu vertuschen, wenn
mit fadenscheinigen Argumenten Tagesordnungspunkte statt öffentlich - im
nicht öffentlichen Teil verhandelt werden sollen, ist sich die Opposition einig.

ußgängerInnen sind die
schwächsten Verkehrs-

teilnehmerInnen, gerade deshalb
muss bei der Verkehrsplanung
mehr Rücksicht auf deren Bedürf-
nisse genommen werden, betont
die SP-Gemeinderatsfraktion. Un-
ser Antrag auf Errichtung eines
Fußgängerüberganges/Zebrastrei-
fen in der Weinbergstraße soll et-
was zur Verkehrssicherheit in unse-
rer Stadt beitragen. Der Bevölke-
rungszuwachs und die zahlreichen
Baumaßnahmen verursachen unter
anderem ein erhöhtes Verkehrsauf-
kommen im Stadtbereich.

Damit die BewohnerInnen
aus dem Bereich Weinbergstraße
und süd/westlich davon sicher zu
Fuß ins Stadtzentrum gelangen regt
die SPÖ – Gemeinderatsfraktion die
Errichtung eines Zebrastreifens in
der  Weinbergstraße auf Höhe des
Landespensionistenheims und/
oder Einmündung Weinbergstraße/
Melker Straße an.

Diese Verkehrsmaßnahme
würde vor allem mehr Sicherheit für
unsere Schulkinder bedeuten. Aber
auch die BewohnerInnen und
BesucherInnen des Severinheimes
könnten gefahrloser die Weinberg-
straße queren.

„Das Überqueren von Straßen
ohne vorhandene Überquerungs-
hilfen ist sicher eine der schwierig-
sten Aufgaben für Kinder oder Per-
sonen mit Beeinträchtigungen beim

Sicherer Schulweg
für unsere Kinder

Ein Zebrastreifen ist kein „Schutzweg“,
erleichtert aber das Überqueren der Fahrbahn.

Gehen. Daher muss der Ausbau
verkehrsberuhigter Zonen und bes-
serer Gehwege im Stadtgebiet Vor-
rang haben“, unterstreicht StRin
Renate Seitner den Antrag.
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WERBUNG

GUTSCHEIN
€ 1,00

auf ein Mittagsmenü
Wird Ihnen vom Rechnungsbetrag 

Ihres Mittagsmenüs in der 
Römerhalle abgezogen. 

Pro Person ein Gutschein.
Wird nicht in bar abgelöst.

Gültig von 11. bis 29.01.2010

Das gesamte Harry´s Team wünscht 
Ihnen frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr!

Weihnachts-
Urlaub

Die Römerhalle ist von 
24.12.2009 bis einschließlich 

10.01.2010 geschlossen.

 Ab Montag, 11.01.2010 
sind wir wieder für Sie da!
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SPÖ INFORMIERT

DIE ROTE KARTEIdeenlos, Konzeptlos
ber ein Jahr ist es her, dass die SP-Gemeinderatsfraktion den
Antrag zur Erstellung eines Energiekonzeptes gestellt hat. Gerade

jetzt wo so viele zukunftsweisende Baumaßnahmen wie Kanal, Volks-
schule, Hort und  Kindergarten umgesetzt werden ist die Reaktion der
Mehrheitsfraktion recht eigenartig.

Denn trotz mehrmaliger Diskussion im Bauausschuss, dem
Stadtrat und einem Expertenvortrag von Dipl. Ing. Dr. Kordina für alle
GemeinderätInnen wurde der Antrag wieder in den Bauausschuss
verwiesen. Dort liegt er nun vermutlich bis alle Bauvorhaben
abgeschlossen sind.

Umbau Volksschule

Der Umbau der Volksschule liegt nach letzten Informationen im
Zeitplan. Die Fenster sind eingesetzt, Estrich; Heizung und elektrische
Leitungen sind in Arbeit.

Aber bei einem derartig großen Projekt der Öffentlichen Hand
fragt man sich schon wo ist der Einsatz alternativer Energieformen?
Gerade die nach Süden ausgerichtete Dachfläche würde genügend
Platz für Solarzellen bieten. Das gleiche gilt für Kindergarten
und andere Gebäude der Gemeinde.

Sorgloser Umgang mit Steuergeldern

Nach einem Beschluss im Gemeinderat wurden die vom Bürger-
meister im Alleingang angekauften Wertpapiere nun endlich verkauft.
Der Kaufwert war €450 000.- der Verkaufswert lag bei €428.733,50.

Mautern ist eine Klima-
bündnisgemeinde und fördert ver-
schiedene Energiesparmaßnah-
men. Die explodierenden Kosten im
Energiebereich und die Auswirkun-
gen des Schadstoffausstoßes auf
uns und unser Klima machen ra-
sches Handeln auch auf Gemein-
deebene notwendig.

Energiekonzepte helfen Ge-
meinden bei der Planung von
Energieeffizienzmaßnahmen und
bei der Nutzung von erneuerbaren
Energieträgern.

Erfolgreiche Energiekonzepte

entstehen in Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinde, BürgerInnen und
einer fachlich kompetenten Organi-
sation, die den Prozess zur Energie-
konzeptentwicklung begleitet und in-
haltlich betreut.

Grundlage für die Erstellung
eines Energiekonzeptes sind Erhe-
bungen des Gebäudebestands (pri-
vater und öffentlicher Bereich), der
land- und forstwirtschaftlichen und
raumordnungsrechtlichen Struktu-
ren.

Daraus werden mögliche Ein-

sparungspotentiale und eventuell
verfügbare Potentiale an erneuer-
baren Energieträgern ermittelt. Ba-
sierend auf diesen Ergebnissen
werden konkrete Ziele und Maßnah-
men abgeleitet und ein Maßnah-
menkatalog erstellt.

Die SP-Gemeinderats-
fraktion stellte daher den

Antrag, umgehend ein
Energiekonzept für Mautern

zu erarbeiten.

Antrag auf Erstellung
eines Energiekonzeptes

Ü

ÖVP-Veranstaltungen
im Gemeindeschaukasten

Lichtpunkt Stieger: ÖVP verweigert
Auskunft über Kosten!

Infotafel in Hundsheim:
Zuerst wird asphaltiert, dann installiert ...



ZUM GEDENKEN

Nicole Millautz ist Bezirks-
sportlerin des Jahres

beschreibt sehr gut den Men-
schen Karl Skalvy.

Er hat nicht nur für seine Frau
und Familie Sorge getragen, er hat
auch viele Jahre das öffentliche Le-
ben in Mautern mit gestaltet.

Von 1975 – 1988 war er im
Gemeinderat tätig. Als StR hat er den
Prüfungsausschuss geleitet und
war ein kompetenter Ansprechpart-
ner im Liegenschaftsausschuss.

Viele Jahre war Karl Skalvy
sozialistischer Kammerrat in der
Bezirksbauernkammer Mautern.
Uns allen ist Karl Skalvy als fürsorg-
licher, hilfsbereiter, geselliger
Mensch in Erinnerung, der Verant-
wortung für die ihm anvertrauten
Menschen – sei es in der Familie,

im öffentlichen
Leben oder in der
Geme inscha f t
der Sozialdemo-
kratie – über-
nommen hat. Er
war 15 Jahre VS
des Pension-
istenverbandes. In dieser Funktion
hat er viele unvergessliche Reisen
und Veranstaltungen organisiert.

Fast 58 Jahre war er Mitglied
der Sozialdemokratischen Partei.

Über Jahrzehnte hat er in der
SPÖ Mautern mitgearbeitet. Selbst-
verständlich und zuverlässig war er
da wo er gebraucht wurde. Plaka-
tieren – Material verteilen – Preise
sammeln.

2008 hat Karl Skalvy vom Bür-
germeister die Ehrennadel in Silber
überreicht bekommen.

Lieber Karl, du warst leben-
dig, als du starbst!

Dafür danken wir dir und ver-
abschieden uns mit einem herzli-
chen FREUNDSCHAFT!

„Er war lebendig,
als er starb“ *

*(Antwort von Paulo Coelho auf
die Frage eines Journalisten wie seine

Grabinschrift lauten sollte.)...
Einige Tage vor seinem Tod feierte Karl Skalvy seinen 80.
Geburtstag. GR Manfred Kovac gratulierte.



BEI UNS IN MAUTERN

Gmiatlich! – Tagesbetreuung für Senioren

autern ist eine der ersten
Wachaugemeinden die ei-

nen Hochwasserschutz im gesam-
ten Gemeindegebiet errichtet hat.
Die erste Bewährungsprobe für die
Funktionstüchtigkeit des
Hochwasserschutzes gab es heu-
er im Juni.

Die SP-Gemeinderatsfraktion
freut sich besonders darüber, dass
dieser zweckmäßige Standort zur
Ausführung gekommen ist.

Nach langwierigen Standort-
diskussionen, bei der die Mehrheit

der ÖVP für eine Lagerung der Ele-
mente im Wirtschaftshof Mautern
gewesen ist, wurde auf Vorschlag
und Antrag der SPÖ endgültig  diese
Lagerhalle für die HWS Teile vor Ort
in Hundsheim vom Gemeinderat
beschlossen.

*…Vor Beginn der GR-Sitzung bringt
die Fraktion der SPÖ einen Dringlichkeitsan-
trag auf Absetzung des TOP 3 – Hochwas-
serschutz Hundsheim, Lagerung Mobil-
elemente, da mehrere wesentliche Fragen
aus den vorhandenen Sitzungsunterlagen
nicht zu beantworten waren…..

(Auszug Protokoll 11. Sept. 2008)

Lagerhalle für Mobilelemente in Hundsheim errichtet
Bgm. Sonnauer, Vizebgm. Reder, GR Strobl, GR Hirsch, GR

Zeller, GR Biebl und GR Fürnkranz –Maglock waren dagegen.
StR Brustbauer, GR Koch, GR Reder K., GR Hierner, GR

Kristament waren entschuldigt.*
(siehe Protokoll GR-Sitzung 11. September 2008)

M

Zu Beginn des neuen
Schuljahres gab es von der
Gesunden Gemeinde ein kleines
Geschenk für die Volksschul- und
Kindergartenkinder.

Eine Jausenbox mit gesun-
der Jause wurde an alle Kinder-
garten- und Volksschulkinder
verteilt. Wer etwas lernen und sich
konzentrieren möchte, braucht
auch eine ordentliche Stärkung –
je ausgewogener, desto besser.
Mit einer „gesunden Jause“ hat
man viel mehr Energie zum
Lernen, aber auch zum Spielen
und für andere Aktivitäten, betonen
StRin Renate Seitner und Elisa-
beth Fink von der Gesunden
Gemeinde Mautern.

Mach Pause mit
gesunder Jause

Foto oben: Bereits Anfang
Oktober informierten sich
GR Manfred Kovac und
GR Ing. Wolfgang
Fink über den
Baufortschritt beim Bau
der Lagerhalle für den
HWS-Hundsheim.



SPÖ NÖ zeigt Solidarität mit den Milchbauern

„Die andauernde Abwärtsspirale 
beim Milchpreis muss gestoppt 
werden und die berechtigten Sor-
gen der Milchbauern, die um ihre 
Existenz fürchten, bedürfen rasch 
einer Lösung. Auch den  Milch-
bäuerinnen und –bauern steht ein 
gerechtes und faires Einkommen 
zu!“, so der Vorsitzende der SPÖ 
NÖ Bauern, LKR Josef Etzenberger. 
Der Milchpreis liege derzeit bei 
rund 30 Cent und müsse bei 47 
Cent liegen, so der Sprecher der 
IG-Milch, Ernst Halbmayr: „Wenn 
sich hier nichts ändert, dann wer-
den in den nächsten Jahren noch 
tausende Milchbauern ihre Be-
triebe schließen müssen.“ So gab 
es 1999 noch 3.738 Betriebe, 2008 
nur mehr 2.726 milcherzeugende 
Betriebe. Er fordert den zuständi-
gen Minister und den Bauernbund 
auf, faire Rahmenbedingungen für 
unsere Milchbauern zu schaffen.

„Die Verantwortlichen müssen 
endlich handeln!“, erklärt auch 
Landeshauptmann-Stv. Dr. Sepp 
Leitner: „Es muss eine faire Be-
zahlung für qualitativ hochwer-
tige Produkte geben – und faire 
Preise für die KonsumentInnen!“ 
Leitner plädiert für selbständige 
Bäuerinnen und Bauern, die nicht 
von der Industrie abhängig sind: 
„Deswegen muss im Mittelpunkt 

der Förderungen der Mensch mit 
seinem Arbeitseinsatz stehen.    
Am tatsächlichen Arbeitsaufwand 
müssen sich die Förderungen ori-
entieren – nicht an der Größe und 
der Fläche der Betriebe!“  

L a n d e s g e s c h ä f t s f ü h r e r                                
Günter Steindl stellt angesichts 
der Debatten um einen fairen 
Milchpreis klar, dass die SPÖ Nie-
derösterreich die Forderungen 
der IG Milch vollinhaltlich unter-
stütze und „die ÖVP wie immer die 
kleinen Bauern und Bäuerinnen 
alleine stehen lässt, um den ÖVP-
dominierten Genossenschaften 
weiterhin ihre Gewinne zu si-

chern!“ Die Gewinninteressen der 
Konzerne stünden für die Volks-
partei im Vordergrund, so Steindl: 
„Denn die ÖVP-FunktionärInnen 
vertreten in erster Linie sich selbst 
und nehmen auf die vielen kleinen 
LandwirtInnen keine Rücksicht!“

Halbmayr trete zudem gegen eine 
Erhöhung der Milchquote ein: 
„Denn wenn einige Bäuerinnen 
und Bauern unter ihrem Milch-
kontigent bleiben, dann können 
andere mit der Überlieferung spe-
kulieren!“

Als deutliches Zeichen für ihre Un-
terstützung der Bäuerinnen und 
Bauern, die sich für einen fairen 
Milchpreis einsetzen, stellten Leit-
ner und Etzenberger eine lebens-
große „Faironika“ vor dem SPÖ 
NÖ-Haus auf (siehe Bild links): „Der 
Erhalt der Arbeitsplätze von Milch-
bäuerinnen und -bauern und ein 
fairer Milchpreis müssen unser 
Ziel sein“, so Leitner und Etzenber-
ger abschließend.

Ernst Halbmayr, LHStv. Dr. Sepp Leitner, LKR Josef Etzenberger, LKR Karl 
Kampleitner, KR Franz Gerstmayr und SPÖ NÖ LGF Günter Steindl kämpfen für 
den Erhalt der kleinstrukturierten Landwirtschaft und gegen Konzerne.



GESUNDE GEMEINDE

pfel sind nicht nur eine idea
le fett- und cholesterinfreie

Jause, sie enthalten auch Vitamin
B1, B2, C und Beta-Karotin, sowie
Kalium, das den Körper entwässert.
Der Fruchtzucker des Apfels gelangt
direkt über das Blut in die Muskeln
und wird dort sofort in Energie um-
gewandelt. Bereits ein Apfel versorgt
den Körper mit einem Viertel des
täglichen Vitamin C-Bedarfs“, be-
richtet Elisabeth Fink Arbeitskreis-
leiterin der Gesunden Gemeinde
Mautern.

„Der Apfel ist mit seinen her-
vorragenden Eigenschaften ein

Nasch so viel du willst
Der Apfel: Idealer Energiespender und Leistungsbringer

VertreterInnen der Gesunden
Gemeinde Mautern haben am Tag
des Apfels im Kindergarten, der
Volksschule, dem Halbinternat
und in der Hauptschule köstliche
Äpfel verteilt.

Foto: GRin Ingrid Schartner, StRin
Renate Seitner, Elisabeth Fink, GR

Ing.Wolfgang Fink,

Ä echtes Wunderkind der Natur. Er
besteht aus 85% Wasser, hat nur
rund 60 kcal pro Stück, macht ange-
nehm satt und schmeckt auch noch
fantastisch.

Damit entspricht dieses
„Light-Produkt“ mit Durstlöscher-
Funktion dem Zeitgeist und positio-
niert sich hervorragend als gesun-
de und erlaubte Nascherei“, betont
Stadträtin Renate Seitner.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und viel Erfolg im
Jahr 2010!
Ihre SPÖ-GemeinderätInnen
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MAUTERN AKTIV

B

Innehalten im Advent
Gemeinsame Wanderung zur Ferdinandswarte als

besinnliche Alternative zu Einkaufstrubel und
Konsumwahn.

ereits das dritte Mal organi-
sierte die Gesunde Gemein-

de Mautern die Wanderung auf die
Ferdinandswarte. „Ganz bewusst
am 8. Dezember dem Marienfeier-
tag vor Weihnachten als ruhige be-
sinnliche Alternative zu Konsum-
wahn und Einkaufstrubel und in Er-
innerung an die sehr plötzlich ver-
storbenen Bürgermeister Erian und
Stadtrat Schweiger“, erinnert Stadt-
rätin Renate Seitner.

Trotz feucht kühlem Regen-
wetter startete die sportliche Runde
um 13.00 Uhr bei der Römerhalle.
Der Weg führte durch Hundsheim
und Mauternbach über den Römer-
weg zur Ferdinandswarte. Zur Stär-
kung gab es für die Wanderer hei-
ßen Tee, Glühwein und selbst ge-

backenes Nußbrot.
Neben den Gemeinderäten

Wolfgang Fink, Ingrid Schartner und
Manfred Kovac nahmen auch Bür-

germeister Armin Sonnauer und
Gemeindearzt Dr. Hans Kratzwald
an der besinnlichen Wanderung teil,
erzählt StRin Seitner.

Zirkus am
Badeteich
Viel Action, gute Laune und
jede Menge Spaß
gab es  beim traditionellen
Zeltlager der  Kinderfreunde
in den Sommerferien.
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